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(54) Bezeichnung: Strandkorb aus Vollholz mit verstellbaren Sitzen ohne Verédnderung der Riickenneigung und
individualisierbarer (elektrischer) Innenausstattung inklusive Wetterschutz durch elektrische Rolladen

(57) Hauptanspruch: Verstellbare Sitz- und Riickenlehnen
Position innerhalb eines Strandkorbes (Fig. 3), ohne einen
erhéhten Platzbedarf durch nach hinten klappen des ge-
samten Oberteils des Strandkorbes, dadurch gekennzeich-
net, dass sowohl Riickenlehne (Fig. 4) als auch Sitzflache
(Fig. 5) in Schienen (Fig. 1) gefuhrt werden, die eine stufen-
abhangig Verstellung der Sitz- und Riickenposition ermdgli-
chen.
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Beschreibung

[0001] Strandkoérbe Ublicher Bauart sind in der Sitz-
position verstellbar, dies geht aber bei der bekannten
Bauform nur durch eine Bewegung des oberen Teiles
des Strandkorbes nach hinten. Damit verbunden ist
ein héherer Platzbedarf durch das sich nach hinten
bewegende Oberteil, sowie ein hdherer Kraftaufwand
fur die Verstellung des gesamten oberen Abschnittes
des Korbes. AuRerdem lasst sich bei der bekannten
Bauform die Sitzflache der Kérbe nicht in der langs-
ausrichtung verstellen. Des Weiteren befinden sich in
Strandkdrben Ublicher Bauart keine elektrischen An-
schlisse um Komfortfunktionen zu nutzen.

[0002] Der im Schutzanspruch 1 angegebenen Er-
findung liegt das Problem zugrunde, einen hochwerti-
gen Strandkorb zu schaffen, welcher eine Verstellung
der Sitzposition (Sitzflache und Ruckenlehne) ermdg-
licht ohne einen héheren Platzbedarf zu benétigen.
Dies soll in einer abgestuften arretierung erfolgen und
durch die Vereinzelung der Sitzfliche und Ricken-
lehne den Kraftaufwand minimieren. Auf3erdem soll
mit der angegebenen Erfindung ermoglicht werden,
durch individualisierbare, teils elektronische, Zusatz-
funktionen den Komfort fiir den Nutzer zu erhéhen.

[0003] Dieses Problem wird mit den im Schutzan-
spruch 1 aufgefihrten Merkmalen gelost.

[0004] Mit der Erfindung wird erreicht, dass sich die
Sitzflache und die Ruckenlehne des Strandkorbes
unabhéangig voneinander verstellen lassen, ohne wei-
teren Platz zu bendtigen. Die Verstellung der genann-
ten Teile erfolgt hierbei kraftschonend und in varia-
blen Abstanden.

[0005] Durch die dariiber hinaus eingebaute Elek-
tronik lassen sich diverse Funktionen realisieren.
Wie zum Beispiel ein elektronisch verstellbares Roll-
tor, welches den Strandkorb vor fremden Eindringen
und Umwelteinflissen schitzt. Weitere Mdoglichkei-
ten sind der Einbau von Beleuchtung, Heizung, Kihl-
moglichkeiten, auf Rollen verschiebbar und weiterer
Zusatzfunktionen.

[0006] Die Veranderung der Sitzposition ist dabei
unabhangig von Sitz- und Rickenflache fir ungetbte
Personen schnell und nahezu ohne Kraftaufwand zu
vollziehen.

[0007] Ein Ausfuhrungsbeispiel der Erfindung wird
anhand der Fig. 1 bis Fig. 7 erldutert. Es zeigen:

[0008] Fig. 1 Zeichnung FUhrungsschienen
[0009] Fig. 2 Zeichnung Fluhrungsstab

[0010] Fig. 3 Gesamtzeichnung
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[0011] Fig. 4 Zeichnung Rickenlehne
[0012] Fig. 5 Zeichnung Sitzflache

[0013] Fig. 6 zeigt den Strandkorb in liegender Sitz-
position,

[0014] Fig. 7 beispielhafte Darstellung des Rolltores

[0015] In den Fig. 3, Fig. 6 und Fig. 7 istimmer der
vollstdndige Strandkorb dargestellt.

[0016] In der Fig. 1, Fig. 2, Fig. 4 und Fig. 5 sind
die technischen Details der Vorrichtung dargestellt,
welche in den Fig. 3, Fig. 6 und Fig. 7 integriert sind.

Schutzanspriiche

1. Verstellbare Sitz- und Riickenlehnen Position in-
nerhalb eines Strandkorbes (Fig. 3), ohne einen er-
héhten Platzbedarf durch nach hinten klappen des
gesamten Oberteils des Strandkorbes, dadurch ge-
kennzeichnet, dass sowohl Riickenlehne (Fig. 4) als
auch Sitzflache (Fig. 5) in Schienen (Fig. 1) gefihrt
werden, die eine stufenabhangig Verstellung der Sitz-
und Ruckenposition erméglichen.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Fihrungsschienen (Fig. 1) mit
speziellen Aussparungen versehen sind um die in
Fig. 2 dargestellten Fihrungsstabe aufzunehmen.

3. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden
Anspriche, dadurch gekennzeichnet, dass die in
Fig. 1 und Fig. 2 dargestellten Elemente in ihrer Lan-
ge und Beschaffenheit flexibel sind.

4. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden
Anspruche, dadurch gekennzeichnet, dass die Ab-
sténde der in Fig. 1 dargestellten Aussparungen fle-
xibel sind und sowohl in Anzahl als auch im Abstand
zueinander variieren kdnnen.

Es folgen 5 Seiten Zeichnungen
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Anhéangende Zeichnungen

Fig. 1.

Fig. 2:
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Fig. 3:
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Fig. 4:
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Fig. &:
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Fig. 7

77



	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

